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Anfallende Abfälle, Verwertung und Entsorgung  [m3 lose] Zwischenlager

Verwertung/Au
fbereitung

Deponierung

unbelastet               94                 94              1.5                   70 

schwach belastet              1.5                      - 

stark belastet                 -                      - 

unbelastet            138               138              2.5                   60 

schwach belastet              2.5                      - 

stark belastet                 -                      - 

unbelastet              2.5                      - 

schwach belastet                 3                      - 

stark belastet                 -                      - 

Deponie Typ A            800                  800 4                                     - 

Deponie Typ B            200                200                 4                      - 

Deponie Typ C

Deponie Typ D

Deponie Typ E                 -                      - 

PAK < 250 mg/kg            100                100                 -                      - 

PAK > 250 mg/kg                 -                      - 

PAK > 1000 mg/kg                 -                      - 

Strassenaufbruch (Kiessand)                 -                      - 

Schotter

Gleisaushub

Betonabbruch unverschmutzt            870                870                 -                      - 

Mischabbruch (Ziegel, Backstein, etc.)                 -                      - 

Diverses / Bausperrgut (Holz, Metalle)                 -                      - 

Total Kubaturen [m3 lose] ���¶������        231              800                 -                      ���¶������            130                

Materialtransporte

Volumen 

[m3 lose]

Gewicht       
[t]

Transport per 

LKW [m3 lose]

Ladekapazität 

[m3 lose]

Distanz 
[km]

Wegstrecke 
einfach [km]

Zufuhren

Schüttmaterial, Kies etc. ���¶������ ���¶������ ���¶������ 12 0

Beton 900 ���¶������ 12 0

weiteres Baumaterial 20 39 20 12 0

Logistik, Installation 0 0 12 0

Total Zufuhren ���¶������ ���¶������ ���¶������ 0

Abfuhren

Entsorgung nach VVEA ���������������������¶���������������������������������¶���������������������������������������¶�������� 12 0

Lieferung an Dritte            800 �������������������������¶��������                 800 12 0

weiteres Baumaterial                    -                       - 12 0

Logistik, Installation                    -                       - 12 0

Total Abfuhren ���¶������ ���¶������ ���¶������ 0

Total Materialtransporte ���¶������ ���¶������ ���¶������ 0

Leerfahrtenanteil (Annahme: kombinierte Transporte im Durchschnitt 0%)

Anzahl Fahrten 

Minimale Dauer Bauphase [Wochen]

Zusätzlicher Verkehr durch Bautransporte [Fahrten pro Woche]

134

50.0%

597

75

8

98

67

0

0

164

298

Anzahl LKW-Transporte

133

0

2

0

Waldboden

Aushub

Ausbauasphalt

Materialkategorie Anfall total Entsorgung nach VVEA ca. Höhe          
[m]

minimale 

Fläche [m2]

Oberboden

Unterboden

Verwertung 
intern

Lieferung an 
Dritte
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1. Einleitung  

1.1 Auftrag und Objekt  

Auftraggeber:  Bezirk Schwyz, Ressort Umwelt, Postfach 60, 6431 Schwyz 

Bauingenieur:  CES Bauingenieur AG, Hausmatt 5, 6423 Seewen-Schwyz 

Auftragsbestätigung:  Auftragsbestätigung des Bauingenieurs vom 19.02.2026 

Objekt:  Seewenstrasse - Langenstegbrücke 

Parzelle:  Nr. 387, 389, 391, 589, Grundbuch Ingenbohl 

Mittlere Koordinate n / Höhe : ���¶�������¶���������������¶�������¶������; ca. 447 m ü. M. 

Gewässerschutzbereich:  AU, Nutzbares Grundwasser und dessen Randbereiche 

 

1.2 Projekt, Ausgangslage  

Die Seewenstrasse verbindet Seewen mit Brunnen entlang dem orografisch rechten (westlichen) Talrand. 

Nun soll unter anderem die Langenstegbrücke ersetzt und ein Strassenabschnitt nördlich davon saniert wer-

den. Die neue Brücke wird auf zwei Widerlagern und einer Stütze fundiert. Pfähle tragen die Lasten dieser 

Fundamente in den tragfähigen Untergrund ab. 

 

1.3 Verwendete Unterlagen  

Rechtliche Grundlagen  

[1] Schweizerische Eidgenossenschaft; Gewässerschutzgesetz, (GSchG), Artikel 43, Absatz 4; 24. Ja-
nuar 1991; Stand 1. August 2025 

[2] �8�P�Z�H�O�W�I�D�F�K�V�W�H�O�O�H�Q���=�H�Q�W�U�D�O�V�F�K�Z�H�L�]�����0�H�U�N�E�O�D�W�W���Ä�%�D�X�W�H�Q���L�P���*�U�X�Q�G�Z�D�V�V�H�U��- �%�H�U�H�F�K�Q�X�Q�J�V�J�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�¶�¶����
Januar 2024 

Geologische, hydrogeologische und geotechnische Grundlagen  

[3] Bundesamt für Landestopografie swisstopo; Topografische Karte / Geocover / Geologischer Atlas 
25'000 (LK 1151, 2006 und LK 1152, 2022) / Oberflächenabflusskarte / Luftbild / Mächtigkeit des 
Lockergesteins; map.geo.admin.ch; März 2026 

[4] Kanton Schwyz, Amt für Geoinformation, Geoportal WebGIS; Grundbuchpläne / Gewässerschutz-

karte / Grundwasserkarte / Versickerungskarte; map.geo.sz.ch; März 2026 
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[5] Kanton Schwyz, Amt für Umwelt und Energie; Hydrometrische Daten Messstelle SZGW_IN01; März 

2026 
[6] GEOTEST AG, Horw; Archivunterlagern aus Sondierungen in der Umgebung, insbesondere:  

Geotechnischer Bericht Nr. 2323416.1; Brunnen, Seewenstrasse - Langenstegbrücke; vom 
16.07.2024. 

Angaben zum Bauprojekt  

[7] CES Bauingenieur AG, Seewen-Schwyz; Pfählungsplan, 27.02.2026. 

 

2. Gesetzliche Grundlagen  

Das Merkblatt «Bauten im Grundwasser» der Zentralschweizer Umweltfachstellen [2] fasst die gesetzlichen 

Grundlagen wie folgt zusammen: 

«Jede und jeder ist verpflichtet, alle nach den Umständen gebotene Sorgfalt anzuwenden, um nachteilige 

Einwirkungen auf die Gewässer zu vermeiden (Art. 3 Gewässerschutzgesetz [GSchG] vom 24. Januar 1991 

SR 814.20). 

In besonders gefährdeten Bereichen wie dem Gewässerschutzbereich Au bedürfen die Erstellung und die 

Änderung von Bauten und Anlagen sowie Grabungen, Erdbewegungen und ähnliche Arbeiten einer kantona-

len Bewilligung, wenn sie die Gewässer gefährden können (Art. 19 Abs. 2 GSchG).  

Der Gewässerschutzbereich Au umfasst die nutzbaren unterirdischen Gewässer (Grundwasservorkommen) 

sowie die zum Schutz notwendigen Randgebiete (Anhang 4 Ziffer 111 Abs. 1 Gewässerschutzverordnung 

[GSchV] vom 28. Oktober 1998; SR 814.201). 

Speichervolumen und Durchfluss nutzbarer Grundwasservorkommen dürfen durch Einbauten nicht wesent-

lich und dauernd verringert werden (Art. 43 Abs. 4 GSchG). Deshalb dürfen im Gewässerschutzbereich Au 

keine Anlagen erstellt werden, die unter den mittleren Grundwasserspiegel zu liegen kommen.  

Die Behörde kann Ausnahmen bewilligen, soweit die Durchflusskapazität des Grundwassers gegenüber 

dem unbeeinflussten Zustand um höchstens zehn Prozent vermindert wird (Anhang 4 Ziffer 211 Abs. 2 

GschV). 

Der Grundwasserleiter (Durchflussquerschnitt, Durchlässigkeiten), der Grundwasserstauer und die Deck-

schichten sowie die Hydrodynamik des Grundwassers (Grundwasserstände, Abflussverhältnisse) sollen na-

turnahen Verhältnissen entsprechen (Anhang 1 Ziffer 2 Abs. 2 GschV).» 
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3. Grundlagen  

3.1 Geologischer Überblick  

Der Talboden zwischen Schwyz und Brunnen wurde während der letzten Eiszeit durch die vorstossenden 

Gletscher ausgebildet. Lockermaterial wie auch Fels wurde dabei abgetragen. Nach dem Rückzug der Glet-

scher war der Untersuchungsperimeter zuerst Teil des damaligen Vierwaldstättersees, was zur Ablagerung 

von feinkörnigen Seeablagerungen führte. Mit der Zeit verlandete der Projektperimeter zunehmend, wurde 

später zu einem Delta und schlussendlich zu einem typischen Talboden, welcher von der Muota durchflos-

sen und geprägt wurde. Diese führte gelegentlich Hochwasser, was das Auftreten von Überschwemmungs-

sedimenten erklärt.  

 

Abbildung 1: Auszug aus dem geologischen Atlas [3] 

 

 

 






























